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Eine seit Jahren bestehende
Dauerbaustelle in der Altstadt
trägt neue Früchte. Das Herren-
haus des denkmalgeschützten
Redenhofs sieht im Zuge seiner
fortgeschrittenen Sanierung
jetzt wieder fast wie neu aus. Ein
weiterer Bauabschnitt ist abge-
schlossen.

HAMELN. Als Miteigentümer
und Gutsverwalter Eckart von
Reden 2013 die Sanierung des
Redenhofs in Angriff nahm,
ging er noch davon aus, dass
diese 2018 abgeschlossen sein
würde, also pünktlich zum
450. Jubiläum des Familienbe-
sitzes, über den die von Re-
dens seit 1568 im Herzen Ha-
melns verfügen. Doch die Ar-
beiten an dem Adelssitz, an
dem bis dahin lange keine Sa-
nierung vorgenommen wor-
den war, erwiesen sich als um-
fangreicher als gedacht. Es
gab viel Nachholbedarf. Dass

der aus zwei Häusern – dem
bereits sanierten Wirtschafts-
gebäude und dem Herrenhaus
– bestehende Redenhof unter
Denkmalschutz steht, stellte
den Bauherrn vor zusätzliche
Herausforderungen; von den
Lieferverzögerungen durch

die Corona-Pandemie ganz zu
schweigen. Doch jetzt ist nach
weiterer zweijähriger Bauzeit
eine weitere Hürde genom-
men worden. „Das weithin
sichtbare, leuchtende Rot des
neu eingedeckten Daches des
Herrenhauses kennzeichnet
ein abgeschlossenes Teilpro-
jekt des zweiten Bauabschnitts
am Herrenhaus“, teilt Eckart
von Reden mit unter Verweis
auf die ebenfalls erfolgte Sa-
nierung des Dachbodens, die
neuen denkmalgerechten
Fenster und die getreue Wie-
derherstellung der histori-
schen Rosettengiebel mit Wet-
terfahnen. „Mit der bisher er-
reichten Sanierung sind Bau-
herr, Denkmalschutz, Archi-
tekt und die beteiligten Fir-
men sehr zufrieden“, so von
Reden.

Bei der Sanierung war auch
eine Besonderheit zutagege-
treten. Eine Ecke des Herren-
hauses wies erhebliche Be-
schädigungen der Fassaden-

wand auf, die wohl im Zuge
der Schleifung der Stadtfes-
tung auf Befehl Napoleons im
Jahre 1808 zurückzuführen ist.
Ein Schild weist die nunmehr
sanierte Stelle jetzt als „Napo-
leon-Ecke“ aus. Davon sowie
vom Sanierungsfortschritt ins-
gesamt machten sich am Tag
des offenen Denkmals gut 160
Besucher ein Bild. Eckart von
Reden führte die Gäste über
das Anweisen und erläuterte
Historie und Baumaßnahmen.

Der Beginn des dritten Bau-
abschnitts am Herrenhaus ist
für das Frühjahr geplant. Da-
für müssten aber noch Statik-
berechnungen für das dritte
Dach des Herrenhauses vorge-
nommen werden. „Geplant
sind dann unter anderem die
Sanierung und der Ausbau
des nördlichen Dachbodens zu
einem Loft“, so der Bauherr.

2 Hinweis: Die Sanierung des
Herrenhauses wird auf reden-
hof.de dokumentiert.

Der Redenhof ist einer von wenigen städtischen Adelssitzen des Weserraums, die sich seit 1568 annähernd in Bestand und Größe erhalten
haben. Seit 2013 wird die historische Wohnanlage umfangreich saniert. FOTO: PK

Fast wie neu
Sanierung des Redenhofs schreitet weiter voran / Herrenhaus mit restaurierter Fassade

VON PHILIPP KILLMANN
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„Das weithin sichtbare
Rot des neu eingedeckten
Herrenhausdachs kenn-
zeichnet ein abgeschlosse-
nes Teilprojekt.
Eckart von Reden
Miteigentümer/Gutsverwalter
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6 Uhr Der Morgen – mit Alex
Henke: Gesundheitskonferenz
im Landkreis; Neugestaltung
der Werderspitze; Rat Lügde;
die Suche nach Mehrheiten im
Kreistag.
10 Uhr Der Tag – mit Kathari-
na Mork; Wetter & Verkehr.
14 Uhr Der Nachmittag – Mar-
vin Weiß; Jobbörse.
20 Uhr Best of music.
21 Uhr Rechtsgebiete.
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1. Leiche in Bad Münder:
Bereits Freitag war der Mann
aufgefallen
2. Peinliche Panne bei Voll-
sperrung: Geschäftsleute und
Anwohner empört
3. Überfall in den eigenen vier
Wänden

HAMELN. Gute Nachrichten
aus Hamelns Wirtschaft: Der
Getriebehersteller Melior Mo-
tion GmbH verbucht den nach
eigenen Angaben „umfang-
reichsten Auftrag der Unter-
nehmensgeschichte“ – damit
sei die Auslastung für die
nächsten drei Jahre gesichert.

Wie das Unternehmen am
Mittwoch mitteilte, liefert Me-
lior Motion „künftig Präzisi-
onsgetriebe an einen der welt-
weit größten Hersteller für In-
dustrieroboter“. Welcher Her-
steller das ist, teilt Melior Mo-
tion nicht mit. „Dieser Groß-
auftrag ist ein echter Meilen-
stein in unserer Unterneh-
mensgeschichte, auf den wir
besonders stolz sind. Er unter-
streicht unseren technologi-
schen Führungsanspruch im
Bereich der Präzisionsgetrie-
be“, sagt Martina Zaremba,
Head of Sales and Marketing
bei der Melior Motion GmbH.

Das Auftragsvolumen liege
„im zweistelligen Millionen-
bereich“. Dadurch sei die Aus-
lastung vor Ort für die kom-
menden drei Jahre gesichert
und werde in Zukunft sogar
noch weiter erhöht. Was Meli-
or Motion neben dem Auftrag-
geber nicht mitteilt, ist, mit

welchem Volumen der Auf-
trag tatsächlich ausgestattet
ist. Ein zweistelliger Millio-
nenbetrag liegt zwischen 10
und 99 Millionen Euro. Hier
schweigt sich das Unterneh-
men jedoch aus.

Die 2017 aus den Stephan-
Werken hervorgegangene Fir-
ma sieht in dem Auftrag eine
Fortsetzung ihres „Wachs-
tumskurses der vergangenen
Jahre“. Für 2022 werde mit ei-
nem weiteren Ausbau der Ka-
pazitäten am Standort gerech-
net: Im kommenden Jahr rech-
net Melior Motion „mit einer

Kapazitätssteigerung von etwa
70 Prozent im Vergleich zum
Vorjahr“. Dass diese Kapazitä-
ten vorhanden sind, liege auch
am Ausbau des Standortes
Hameln, wo aktuell „mehr als
100 Menschen beschäftigt“
seien. Erst vor Kurzem hatte
Melior Motion für zwölf Millio-
nen Euro neue Maschinen für
die Produktion installiert.

Die Ursprünge von Melior
Motion liegen in den Ste-
phan-Werken. Diese stellen
seit 1908 in Hameln Antriebs-
technik her und hatten bereits
vor 35 Jahren Präzisionsgetrie-

be in ihr Portfolio aufgenom-
men. Wegen der guten Ent-
wicklung entschloss sich die
Geschäftsführung 2017, den
Bereich in ein eigenes Unter-
nehmen auszugliedern. Die
Kernkompetenz von Melior
Motion umfasst die Entwick-
lung und Herstellung von so-
genannten spielarmen Präzisi-
onsgetrieben. Produkte von
Melior Motion kommen in den
Branchen Robotik, Automati-
on, Werkzeugmaschinen, Ver-
packungstechnik, Schweißen
und Medizintechnik zum Ein-
satz.

Geheimnis um Großauftrag
Hamelner Getriebespezialist Melior Motion sieht sich auf Jahre ausgelastet

VON THOMAS THIMM

Viel Arbeit kommt
auf die Angestell-
ten der Melior Mo-
tion GmbH zu: Das
Unternehmen hat
einen Großauftrag
in zweistelliger
Millionenhöhe er-
halten. FOTO: MELIOR
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Corona-Zahlen
vom Mittwoch

Deutschland (Quelle: RKI)

Aktuelle Fälle zum Vortag

132 100 +200
Fälle seit Corona-Beginn

4 215 351 +11 780

Hameln-Pyrmont 

Aktuelle Fälle zum Vortag

193 +5
Aerzen 10 (+1)
Bad Münder 8 (±0)
Bad Pyrmont 40 (-3)
Coppenbrügge 4 (±0)
Emmerthal 14 (±0)
Hameln 108 (+11)
Hess. Oldendorf 8 (-4)
Salzhemmendorf 1 (±0)

Fälle seit Corona-Beginn

5075 +14
Aerzen 295 (+1)
Bad Münder 624 (±0)
Bad Pyrmont 623 (+1)
Coppenbrügge 170 (±0)
Emmerthal 268 (±0)
Hameln 2352 (+12)
Hess. Oldendorf 574 (±0)
Salzhemmendorf 169 (±0)

Davon gelten als geheilt

4783 +9
Todesfälle

99 ±0
In stationärer Behandlung

k. A. 
In Quarantäne (Kategorie 1)

Aerzen 2 (-2)
Bad Münder 1 (+1)
Bad Pyrmont 9 (±0)
Coppenbrügge 0 (±0)
Emmerthal 2 (+2)
Hameln 50 (+3)
Hess. Oldendorf 2 (-1)
Salzhemmendorf 2 (±0)

Inzidenz** 61,2
Quellen: Landkreis Hameln-Pyrmont
sowie RKI

Kreis Holzminden 

Aktuelle Fälle zum Vortag

100+7
Bevern 8 (+1)
Bodenwerder-Polle 39 (+8)

davon Bodenwerder 19 (+5)
Boffzen 11 (-1)
Flecken Delligsen 3 (±0)
Eschersh.-Stadtold. 24 (±0)

davon Eschersh. 10 (+1)
davon Stadtold. 9 (-1)

Stadt Holzminden 15 (-1)

Fälle seit Corona-Beginn

2027 +12
Davon gelten als geheilt

1863 +3
Todesfälle

64 ±0
Inzidenz**  75,5

Quellen: Landkreis Holzminden, RKI

Kreis Lippe
Aktuelle Fälle zum Vortag

902-36
Barntrup 19 (+3)
Blomberg 28 (-4)
Extertal 7 (±0)
Lügde 22 (-1)
Schieder-Schwalenb. 18 (±0)

Fälle seit Corona-Beginn

20 450 +58
Davon gelten als geheilt

19 138 +94
Todesfälle

410 ±0
Inzidenz**  114,7

Quellen: Kreis Lippe, RKI

**7-Tage-Inzidenz: Neuinfektionen pro
100 000 Einwohner binnen 7 Tagen

Intensivbetten 
Hameln-Pyrmont

Frei 7
Belegt 59

Holzminden
Frei 2
Belegt 12

Lippe
Frei 2
Belegt 48
Quelle: www.intensivregister.de


